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Nicht G9-tauglich: Gymnasium Höhenkirchen-Siegertsbrunn muss umfangreich 

erweitert werden 
Vergaberecht fordert Beendigung des ÖPP-Vertrags 

 

Die Öffentlich-private Partnerschaft (ÖPP) zwischen dem Zweckverband weiterführende Schulen im Südosten 

des Landkreises München und der Firma Hochtief PPP Solutions GmbH zum Bau und Betrieb des Gymnasiums 

Höhenkirchen-Siegertsbrunn war ein Erfolgsmodell. Trotzdem muss der Vertrag jetzt vorzeitig beendet 

werden. Zwar stünde der Partner Hochtief bereit, die durch das neue G9 erforderlichen 

Erweiterungsmaßnahmen durchzuführen. Das Vergaberecht macht den eingespielten Partnern jedoch einen 

Strich durch die Rechnung: Nachdem der bestehende Vertrag Erweiterungsmaßnahmen in diesem Umfang 

nicht vorsieht, muss er jetzt vorzeitig beendet werden. 

Das Bedauern ist auf beiden Seiten groß. Seit 2010 besteht die Öffentlich-private Partnerschaft zwischen dem 

Zweckverband und Hochtief. In nur 16 Monaten wurde die Schule samt Außenanlagen hochgezogen. Auch für 

den laufenden Betrieb sorgt Hochtief seit Eröffnung der Schule. Der damals ausgehandelte Vertrag war dabei 

keinesfalls kurzsichtig verhandelt. Auch eine mögliche Erweiterung ist Gegenstand der Geschäftsbeziehungen. 

Doch mit einer Rückkehr zum neunjährigen Gymnasium und dem daraus resultierenden Raumbedarf hatte 

zum Abschluss der Vertragsunterzeichnung keiner rechnen können. 

Wie anderenorts auch, stellt die Verlängerung der Gymnasialzeit auch das Gymnasium Höhenkirchen-

Siegertsbrunn vor die Zerreißprobe. 21 zusätzliche Klassen-, Gruppen- und Fachräume sowie eine Erweiterung 

der Dreifachsporthalle um eine Einfachturnhalle müssen bis zum Schuljahr 2027/28 weitestgehend stehen. In 

der ursprünglichen Planung war jedoch lediglich eine Option zur Erweiterung um 12 Klassen- und 

Gruppenräume vorgesehen, mit der man auf eine Mehrung der Schülerzahl hätte reagieren können.  

„Das Vergaberecht zwingt uns zu diesem bedauerlichen Schritt“, kommentiert der Zweckverbandsvorsitzende, 

Landrat Christoph Göbel die aktuelle Entwicklung. Weder die eine noch die andere Seite habe ein Interesse 

daran, die gute Partnerschaft zu lösen. „Abgesehen von den zwingenden rechtlichen Erfordernissen ist die 

Ausschreibung der nötigen Baumaßnahmen aber natürlich auch wirtschaftlich sinnvoll.“ Mit der Erweiterung 

sollen dann auch gleich einige Verbesserungen am bestehenden Schulhaus vorgenommen werden. 

Beispielsweise hat sich die Ausgestaltung der Aula, die gleichzeitig als Pausenhalle, Mensa und 



 

Veranstaltungsraum dient, im laufenden Betrieb als wenig praktikabel erwiesen. Gerade durch die musische 

Ausrichtung der Schule mit häufigem Veranstaltungsbetrieb kam es immer wieder zu Nutzungskonflikten. 

Deshalb soll im Rahmen der Erweiterung neben eines vierten Turnhallenteils zusätzlich ein 

Veranstaltungsbereich entstehen, so dass für alle Aktivitäten ausreichend Platz zur Verfügung steht. Auch die 

bestehende Mensa soll in einen eigenen Trakt ziehen, da sie dem Anstieg der Schülerzahl insbesondere durch 

eine komplette weitere Klassenstufe mittelfristig nicht gerecht werden kann. 

Der Zweckverband wird ab dem 01.02.2020, dann auch für den Betrieb des Gymnasiums Höhenkirchen-

Siegertsbrunn verantwortlich sein, so wie für die drei weiteren Schulen im Zweckverband auch. Deshalb 

mussten neben den Vertragskosten nun auch die Kosten für den Eigenbetrieb in den Haushalt 2020 

aufgenommen werden. 

Besonderer Dank gilt allen projektbeteiligten Partnern, die bis zu diesem Zeitpunkt mit großem Engagement 

die gute, vertrauensvolle und erfolgreiche Zusammenarbeit weiterführen. 

 
Für weitere Fragen steht die Unterzeichnerin telefonisch zur Verfügung.  
 

V.i.S.d.P. 
Patricia Hüfner 
Geschäftsleiterin 
 
Zweckverband Staatliche weiterführende Schulen  
im Südosten des Landkreises München 
Prof.-Messerschmitt-Straße 3, 85579 Neubiberg 
Tel. 089/ 63 87 91 35-0 

 


